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EVANGELISCH 

IM WESTEN
KARLSRUHE



alle Gottesdienste unserer neuen 
Gemeinde in der neu gestalteten 
Übersicht in der Heftmitte.

Die Bauarbeiten zur Sanierung der 
Karl-Friedrich-Gedächtniskirche 
machen eine Schließung der Kirche 
ab Ostern notwendig. Lesen Sie auf 
Seite 26, wie Sie uns bei unserem 
großen Spendenlauf weiter unter-
stützen können. 

Und auch sonst gibt es im neuen 
Gemeindebrief noch viel zu ent
decken. Viel Spaß beim Lesen.

Kommen Sie gut durch den Früh-
ling 2026.

Im Namen des 
Redaktionsteams

Kerstin Grohs
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Liebe Leserinnen und Leser,

vielleicht ist es Ihnen aufgefallen: 
Die bekannten Gemeindenamen 
sind von der Titelseite dieses 
Gemeindebriefes verschwunden. 
Denn seit dem 1. Januar 2026 
sind wir alle zusammen eine neue 
Gemeinde mit dem vorläufigen 
Namen „Evangelisch im Westen“. 
Der neu gewählte Ältestenkreis hat 
seine Arbeit aufgenommen.

Herzlich einladen möchten wir 
zum großen Fusionsfest am  
26. April in und an der Markus­
kirche. Weitere Details zur Fusion 
und zum Fusionsfest finden Sie auf 
den Seiten 6–9.

Ganz besonders freuen wir uns 
auch, Pfarrerin Silke Wagner-Frank 
in unserer Gemeinde begrüßen zu 
können. Sie wird uns als Pfarrerin 
im Probedienst für ein Jahr be
gleiten.

Anfang April steht mit Ostern 
ein Höhepunkt im Kirchenjahr in 
unserem Kalender. Auf den Sei-
ten 16 –17 haben wir wieder alle 
Gottesdienste in den drei Kirchen 
aufgeführt. Auch die Gottesdienste 
zur Konfirmation sind schon fest 
eingeplant. Ansonsten finden Sie 
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Orientierung, es scheint ein Zeit-
alter langsam zu sterben. Und wir 
sind mittendrin mit dem Gefühl, 
nichts tun zu können. Da kommt 
dieser Refrain in meinen Kopf: Die 
Platte am Grab ist weggerollt. Der 
Tod, das Dunkle, die Verunsiche-
rung hat nicht das letzte Wort. Das 
Lied geht weiter: 
»Die Salbe war schon angerührt, mit
der man Mumien konserviert. Der
seligen Erinnerung blieb keine Zeit,
weil Jesus lebt.«

Dieser Vers reißt mich aus meiner 
Starre. Bei aller Schwere: Es hilft 
nichts, stehen zu bleiben. Trüben 
Gedanken nachzuhängen und sich 
in Erinnerungen zu verlieren, ver-
bessert die Gegenwart nicht. Jesu 
Auferstehung hat die Menschen 
schon damals aus ihrer Schock
starre gerissen. Die Frauen liefen 
vom Friedhof, um zu erzählen, was 
sie erlebt hatten. Jünger machten 
sich auf den Weg um es mit eige-
nen Augen zu sehen. Sie verbrei-
teten die gute Nachricht. Keiner 
konnte mehr schweigen. 
»Wenn du nun meinst, dein Glück
verwest, weil du am Grabe deiner
Hoffnung stehst, dann dreh dich um
zu ihm. Er lebt! Und Freude füllt
den Raum der Angst.«

Als ich am Schreibtisch sitze und 
über diesen Artikel nachdenke, 
summe ich gedankenverloren ein 
Lied, das in meiner Kindheit im 
Kindergottesdienst oft gesungen 
wurde. Geschrieben hat es Andreas 
Malessa: 
»Die Platte am Grab ist weggerollt,
die Gruft ist leer, der Leichnam fort.
Zwei Römer schaun sich ratlos an:
„Wer, außer Gott, durchbricht den 
Tod?!“«

Die Platte am Grab ist weggerollt

Dieses Jahr ist mir der trübe Win-
ter tiefer unter die Haut gekrochen 
als sonst. Neben den grauen Tagen 
und den Nebelschwaden, die nie 
zu enden scheinen, macht mich die 
Gesamtlage in der Welt und unse-
rem Land traurig und fassungslos. 
Mein Sohn bringt oft Gedanken aus 
dem Politikunterricht in der Schule 
mit und wir schütteln gemeinsam 
die Köpfe. Gewissheiten lösen 
sich auf, Menschen suchen nach 

Welch Zuversicht dieser Vers aus-
strahlt. Ostern verschweigt nicht, 
dass wir so oft unsere Hoffnungen 
begraben müssen, dass Leben weh 
tut und herausfordert. Die Kraft 
liegt im Umdrehen. Im Blick-
wechsel. Im aktiv werden und die 
Schockstarre verlassen. Wenn wir 
unseren Blick vom Grab heben, in 
die aufgehende Sonne des Oster-
morgens schauen, blicken wir in 
Jesu Angesicht. Fällt sein liebevol-
ler Blick auf uns. Seine Gegenwart 
gibt Mut für einen Neubeginn. 
Jesus verspricht uns: Ich bin die 
Auferstehung und das Leben. Wer 
an mich glaubt, wird leben, auch 
wenn er stirbt, und jeder, der lebt 
und an mich glaubt, wird auf ewig 
nicht sterben. 

Ich hebe meinen Blick vom 
Schreibtisch. Draußen geht die 
Sonne auf. Ein neuer Tag. Ein neues 
Versprechen. Die Platte am Grab ist 
weggerollt. Gott durchbricht den 
Tod. 

Anna Binkele
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Nach der konstituierenden 
Sitzung am 14. Januar haben wir 
im Rahmen eines Klausurtags am 
31. Januar eine erste Sichtung 
und Priorisierung von anstehen-
den Themen vorgenommen. Hier 
kommt ein erster Überblick:

Fusionsgottesdienst und 
Fusionsfest
Am Sonntag Jubilate (26. April 
2026) feiern wir einen festlichen 
Gottesdienst zur Gemeindefusion 
und anschließend unser Fusions-
fest in der und rund um die 
Markuskirche am Yorckplatz. Die 
Vorbereitungen dazu laufen bereits 
in vollen Zügen.

Vorläufiger Gemeindename und 
Prozess der Namensfindung
Bis auf weiteres gibt es einen vor-
läufigen Gemeindenamen:  

Der Regionalrat, in dem die drei 
noch eigenständigen Gemeinden 

bis zur Fusion zusammengearbei-
tet haben, hat sich darauf verstän-
digt, übergangsweise unter dem 
Namen „Gemeinde Evangelisch 
im Westen“ nach außen zu treten. 
Der Prozess für die Findung des 
endgültigen Gemeindenamens 
unter Beteiligung der Gemeinde ist 
in Planung. 

Gemeinsame Website
Eine Arbeitsgruppe hat bereits 
eine Website für die fusionierte 
Gemeinde veröffentlicht: https://

evangelisch-im-westen-ka.de/ 
Diese Seite soll nach und nach die 
aktuell bestehenden Websites der 
drei früheren Gemeinden ablösen, 
die übergangsweise noch bestehen 
bleiben. 

Gottesdienstkonzept
Hier erarbeitet zunächst unsere 
Dienstgruppe (Pfarrerin Brigitte 
Weisbrod, Pfarrer Joachim Oester-
le, Diakonin Anna Binkele und ab 
1. März Pfarrerin im Probedienst 
Silke Wagner-Frank, siehe Kurz

Gemeindefusion

Ein erster Anfang ist getan!

Zum 1.1.2026 sind wir nun eine Gemeinde geworden. Aus drei mach eins – 
das ist eine Herausforderung, bei der vieles zu bedenken ist. Dabei wollen 
wir im Blick behalten, dass wir von unserem Glauben her – bei aller Ver-
schiedenheit in der Glaubenspraxis – längst eins sind! Denn wir sind durch 
den einen Geist alle zu einem Leib getauft, egal wer wir sind und woher wir 
kommen (1. Korinther 12,13). Das verbindet uns grundlegend. In diesem 
Geist wollen wir unsere Arbeit im Ältestenkreis anpacken.

Der neue Ältestenkreis unserer fusionierten Gemeinde
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vorstellung auf Seite 14) einen 
ersten Vorschlag, der dann im 
Ältestenkreis weiter beraten und 
beschlossen wird.

Pilgertour zu den Gemeinde­
standorten 
Die Pilgertour am 7. März zu allen 
drei Kirchen unserer Gemeinde soll 
eine weitere Möglichkeit der 
Begegnung werden, dem Kennen-
lernen untereinander dienen und 
die drei Gemeindestandorte „ins 
Spiel bringen“ und verbinden.  
Zum Erscheinungstermin dieses 
Gemeindebriefs wird die Pilgertour 
schon zurückliegen. 

Viele weitere Dinge stehen noch 
aus… 
• �Der Ältestenkreis möchte sich 

einen Überblick verschaffen über 
die Aktivitäten und Gepflogen
heiten an den drei Standorten: 
Was kann wie gewohnt weiter-
laufen? Wo ist es sinnvoll oder 
notwendig, Dinge zusammen
zuführen?

• �Wir brauchen Klarheit über die 
Finanzen – aktuell und im Hin-
blick auf die zurückgehenden 
Zuweisungen durch die Landes-
kirche. 

• �Wie sehen konkrete Schritte im 
Bereich der Verwaltung aus, um 

dem Ziel eines gemeinsamen 
Pfarramts, das am Standort 
Markus (Hübschstraße 8) ent
stehen soll, näherzukommen?

• �Wie geht es im Bereich der 
Gebäude weiter, gerade im Hin-
blick auf die weiterhin ungeklärte 
Situation am Standort Lukas?

• �Welche Rituale und Begegnungs-
formate finden wir, die unsere 
„innere“ Fusion fördern können?

Diese und weitere Fragen werden 
uns über kürzere oder längere Zeit 
begleiten – aber ein erster Anfang 
ist getan und wir gehen Schritt für 
Schritt weiter. „Wir sind gemein-
sam auf dem Weg“ – so heißt unser 
Motto für den Festgottesdienst 
zur Gemeindefusion am 26. April. 
Und so heißt auch das Lied, das 
wir miteinander singen werden: 
„Gemeinsam auf dem Weg, Gott ist 
dabei. Hoffnung, die uns trägt: Er 
bleibt treu. Wir danken dir für je-
den Schritt, der Grenzen überwin-
det. Wir bitten, lenke unsern Blick 
auf das, was uns verbindet.“

Brigitte Weisbrod,  

Christoph Nonnenmacher,  

Anna Binkele und Joachim Oesterle

Ob du schon lange in einem unserer Chöre singst  
oder diese Gelegenheit nutzen willst, die Chormusik  
im evangelischen Westen von innen kennen zu lernen,  
oder ganz neu Lust bekommst, dich mit deiner Stimme  
einzubringen – du bist herzlich willkommen! 

Wir – das sind Iris aus Karl-Friedrich, Pete aus Markus und Susanne 
aus Lukas – werden mit euch ein paar Gesänge für den Gottesdienst ein
üben. 

	 Wann?	 Freitag, 24. April 2026
		�  Ab 15.30 Uhr Ankommen und Kennenlernen bei Kaffee 

und Tee 
		  16 bis 18 Uhr Probe
		  Anschließend gemütliches gemeinsames Ausklingen
	 Wo?	 Gemeindesaal der Markuskirche
	Was und Wie?	 Das wird noch festgelegt.

Alle Interessierten können sich per Mail an musik@eiwka.de melden. Bei 
Bedarf auch telefonisch bei Susanne Storz  0721/85 37 91. 

Ihr bekommt dann vorab Material zugeschickt, mit dem Ihr Euch 
schon hörend und/oder per Noten in die Lieder einfinden könnt. 

Wir freuen uns darauf, mit Euch singend ein Stück unseres Fusionsweges 
zu gehen.

Herzliche Einladung zum Mitsingen

Projektchor für den Festgottesdienst  
zur Fusion am 26. April 

Aus drei Gemeinden wird eine und wir wollen diesen  
Weg musikalisch begleiten.



KONFIS UNTERWEGS | 1110 | KONFIS UNTERWEGS

Am Freitag haben wir uns um 
15.15 Uhr an der Yorckstraße ge-
troffen. Mit Bus und Bahn ging es 
nach Pforzheim. Die Fahrt war sehr 
lustig und ein guter Einstieg ins 

Konfifreizeit 2026 auf Burg Steinegg

Vom 16. bis zum 18. Januar 2026 fand unter dem Thema „Jesus Christus“ 
die diesjährige Konfifreizeit unserer Gemeinde statt. 15 Konfis, ein großes 
Team und eine Burg – lesen Sie selbst, was die Jugendlichen berichten.

Abends saßen wir alle zusammen 
am Lagerfeuer und haben Stock-
brot gegessen. Danach haben wir 
unsere erste Andacht gefeiert und 
die Geschichte gehört, wie Jesus 
ohne seine Eltern im Tempel blieb. 
Als wir fertig waren, haben wir 
unsere Zähne geputzt und dann 
war auch schon um 23.30 Uhr 
Bettruhe. 

Am Samstag sind wir um 8 Uhr 
aufgestanden und haben das 
Frühstück für alle vorbereitet. Da 
haben wir Obst geschnitten und 
die Tische gedeckt. Bevor wir ange-
fangen haben zu essen, haben wir 
ein Tischlied gesungen. Nach dem 
Frühstück haben wir Spiele rund 
um Jesus gemacht. Zu seiner Taufe 
haben wir Kerzen gestaltet. Wir 
haben Dämonen geknetet und zur 
Sturmstillung Schiffe gefaltet. 

Nach dem Mittagessen haben wir 
ein Geländespiel gespielt, bei dem 
alle viel Spaß hatten. Nachmittags 
haben wir Instagram-Profile von 
Jesus gemalt und uns überlegt, 

wie Jesus wohl bei social media 
auftreten würde. Wem würde er 
folgen? Was würde er posten? Zum 
Abendessen gab es Burger, bevor 
die Konfiolympiade anstand. Die 
Olympiade hat unser Teamgefühl 
gestärkt. In der Abendandacht 
konnten wir die Erlebnisse vom 
Tag nochmal sacken lassen. 

Sonntags wurden wir mit Topf
deckeln geweckt. Nach dem Früh-
stück richteten wir unsere Zimmer 
und putzten die Burg. Danach 
feierten wir Gottesdienst. Die Bus- 
und Bahnfahrt zurück war sehr 
entspannt. Da das Wochenende 

sehr viel Spaß gemacht hat, gingen 
wir alle mit einem guten Gefühl 
nach Hause.

Anna Binkele

Fotos: Anna Binkele Fotos: Anna Binkele 

Wochenende. Bei der Burg wurden 
wir in unsere Zimmer eingeteilt, 
wo wir unsere Betten bezogen 
haben. Zum Abendessen gab es 
leckere Bolognese. 
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Zusammen Richtung Konfirmation

Anmeldung für die Konfizeit 2026/2027

In einer bunten Gruppe Jugendlicher Richtung Konfirmation unterwegs – 
wir freuen uns, wenn auch du dich mit uns auf den Weg machst! 

Gemeinsam tauschen wir uns zu 
unterschiedlichen Themen rund 
um unseren Glauben aus, spielen 
und schauen, was es in unserer 
Gemeinde zu entdecken gibt. 
Deine Konfizeit begleitet ein 

buntes Team aus ehrenamtlichen 
Jugendlichen und Gemeindediako-
nin Anna Binkele. Wir treffen uns 
immer mittwochs in unseren 
Gemeindehäusern. Manchmal gibt 
es auch Aktionen wie den Besuch 

dienstes oder Konzerts. Ein High-
light ist unsere Konfifreizeit an 
einem Wochenende. Und am Ende 
feiern wir gemeinsam ein Fest – 
deine Konfirmation.

Wenn Du im Schuljahr 2026/27 
in die 8. Klasse gehst oder am 
30. Juni dieses Jahres 13 Jahre alt 
bist, dann bist Du hier genau richtig. 
Du bist älter oder jünger und willst 
Dich trotzdem konfirmieren lassen? 
Dann rufe uns an oder schreib uns 
eine Mail. Wir finden eine Lösung.

Für Jugendliche, die lieber an einem Blockmodell teilnehmen möchten  
(Unterricht an verschiedenen Wochenenden und in den Herbstferien) bietet 
das Evangelische Kinder- und Jugendwerk unter Leitung eines ehrenamt
lichen Teams und Bezirksjugendreferentin Daniela Unmüßig einen bezirk­
lichen Konfikurs an. Infos www.juweka.de

Anmeldung bis zum 30. Juni 2026  
unter folgendem QR-Code 

Infoabend 17. Juni 2026 um 18 Uhr 
Jung-Stilling-Saal, Sedanstr. 2 

Beginn Im Anschluss an die Sommerferien

eines Jugendgottes-

Auch 2026 gibt es wieder die Gottesdienste „Auf einen Kaffee mit Gott“ 
im Café Brahms: Am 3. Mai 2026 und 27. September 2026 jeweils um 
15 Uhr.

Wir freuen uns, Sie auf ein zwangloses und fröhliches Miteinander 
begrüßen zu dürfen! Alle sind willkommen! Wir empfehlen Ihnen, recht-
zeitig einen Platz zu reservieren.
Café Brahms | Philippstr. 16 | 76185 Karlsruhe |  0721/592191
Leitung Prädikantin Patricia Kasper | @: Patricia.Kasper@kbz.ekiba.de

Gottesdienste im Café Brahms 2026

Musik in der Gospelkirche

Herzliche Einladung zu unseren Gospelgottes­
diensten!  
Internet: www.gospelkirche-karlsruhe.de

Termine:
12. April 2026 |17.45 Uhr | Pfr. Oesterle
Gospelgottesdienst mit dem Chor „Cantiamo“

10. Mai 2026| 17.45 Uhr | Pfr. Oesterle 
Gospelgottesdienst mit dem Chor „GetUp“
14. Juni 2026| 17.45 Uhr | Pfr. Oesterle & Team 
Gospelgottesdienst mit dem „Spiritualchor Karlsruhe“
12. Juli 2026| 17.45 Uhr |  Pfr. Oesterle & Team 
Gospelgottesdienst mit dem Chor „Gospel unlimited“ (Stutensee-Büchig)

Ort Gospelkirche Karlsruhe (Markuskirche am Yorckplatz)



WOCHE DER DIAKONIE 2026 | 1514 | VERSTÄRKUNG IM PFARRERTEAM

Foto: Silke Wagner-FrankFoto: Silke Wagner-Frank

Mein Name ist Silke Wagner-Frank, 
ich bin Pfarrerin der Ev. Landeskir-
che Baden.

In Heidelberg habe ich Ev. Theo-
logie und Germanistik studiert. 
Nach dem Vikariat an der Christus-
kirche in Karlsruhe war ich in 
Elternzeit und an der Universität 
Heidelberg tätig. 

Nun werde ich Teil des Pfarr-
teams im Karlsruher Westen. Ich 
freue mich zu sehen, wie vielfältig 
Sie Gemeinde leben und darauf, 
mit Ihnen gemeinsam Kirche zu 
gestalten!

Neue Pfarrerin  
in EiW

Zusammen sind wir weniger allein

„Woche der Diakonie“ vom 14. bis zum 21. Juni 2026

Einsamkeit ist kein gesellschaftliches Randproblem. Und doch sieht man sie nicht, 
oder spricht nicht darüber. Einsamkeit belastet, kann krank machen und macht das 
Leben mit anderen schwer. Wer sich allein fühlt, verliert Halt und Hoffnung.

Die Mitarbeitenden der Diako-
nie erleben das täglich in ihren 
Beratungsstellen. Vieles er-
zeugt das Gefühl, nicht dazuzu-
gehören: Armut, Arbeitslosig-
keit, Überschuldung, Alter, 
Erkrankung, Behinderung und 
Flucht sind Beispiele. Zwei 
Drittel der Ratsuchenden be-
richten von tiefer Vereinsa-
mung. Auch junge Menschen 
und diejenigen, die viel Verant-
wortung tragen – wie Alleiner-
ziehende oder pflegende Ange-
hörige – sind betroffen. Oft 
wird das Thema in Gesprächen 
nur beiläufig erwähnt, weil die 
Scham groß ist. 

Die diakonischen und kirch
lichen Angebote in Baden hel-
fen, einander zu begegnen, ge-
ben konkrete Ratschläge und 
helfen ganz praktisch. Von der 
allgemeinen Sozialberatung 
über Angebote für Familien 
und Jugendliche, Hilfen für Ar-
beitslose und Menschen mit 

Geldsorgen bis hin zur Migrations-
beratung. All diese Angebote lassen 
erleben, dass Menschen gesehen 
und wertgeschätzt werden. Allein 
geht es nicht. Es braucht auch das 
gute Zusammenwirken von Diako-
nie und Kirche, um Brücken zu 
bauen und Gemeinschaft zu stär-
ken. Die diakonischen Beratungs-
stellen befinden sich in einem en-
gen Austausch mit den Kirchenge-
meinden, und sie ergänzen sich in 
der Hilfe. 

Unterstützen Sie bitte die diakoni-
sche Arbeit Ihrer Kirchengemein-
de, der Diakonie Ihrer Region und 
in ganz Baden! 

Ihre Spende ist ein wertvoller 
Beitrag. Mit Ihrer Unterstützung 
können wir gemeinsam Einsamkeit 
überwinden und Hoffnung schen-
ken. Helfen Sie mit, dass Menschen 
wieder dazugehören. Denn: Zu-
sammen sind wir weniger allein.

Ihre Spende ist ein wertvoller 
Beitrag. Vielen Dank!

Spenden Sie entweder auf das 
Konto Ihrer Gemeinde mit dem 

Stichwort: Woche der Diakonie

Bankverbindung  
der ehem. Karl-Friedrich-Gemeinde 
IBAN: DE95 6605 0101 0009 6765 37

Bankverbindung der ehem. Lukasgemeinde 
IBAN: DE55 6619 0000 0010 0261 05

Bankverbindung der ehem. Markusgemeinde 
IBAN: DE53 6605 0101 0022 4919 63

oder online über den QR-Code:
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Karwoche und Ostern

Palmsonntag,  29. März 2026

Karl-Friedrich 
10 Uhr |Gottesdienst  
mit Pfrin. Weisbrod
11 Uhr | Kinderkreuzweg im Jung-
Stilling-Saal mit dem KiGo-Team

Lukas
10 Uhr | Gottesdienst  
mit Prädikant Hennig

Markus
10 Uhr | Gottesdienst 
mit Pfrin. i.P. Wagner-Frank

Kardienstag, 31. März 2026

Markus
18.15 Uhr | Passionsmeditation  
im Gemeindehaus
Liturgisch gestaltetes „Sitzen in der 
Stille“

Karmittwoch, 1. April 2026

Karl-Friedrich
19 Uhr | Komplet 
lit. Abendgebet in der Kirche

Lukas
19 Uhr | Abendandacht 
Innehalten in der Passionszeit

Gründonnerstag, 2. April 2026

Lukas
18 Uhr | Gottesdienst mit Tisch
abendmahl im Gemeindesaal  
Wir essen gemeinsam und teilen 
im Gedenken an Jesu letztes Mahl 
Brot und Wein im Abendmahl. Wir 
freuen uns über mitgebrachte 
Speisen.

Markus
18 Uhr | Gottesdienst mit Tisch
abendmahl mit Pfr. Oesterle

Karfreitag, 3. April 2026

Karl-Friedrich
10 Uhr | Gottesdienst mit Abend-
mahl und dem Projektchor Klang-
farben in der Kirche  
mit Pfrin. Weisbrod

Markus
10 Uhr | Gottesdienst mit Abend-
mahl mit Pfr. Oesterle

Karsamstag, 4. April 2026

Karl-Friedrich
22 Uhr | Feier der heiligen 
Osternacht mit Abendmahl und 
Gesängen aus Taizé in der Kirche 

Im Anschluss Osterfeuer und 
Fastenbrechen vor der Kirche 
mit Pfrin. Weisbrod

Lukas
15 Uhr | Ostervorbereitung
Wir treffen uns, um die Kirche und 
den Gemeindesaal österlich zu 
schmücken

Ostersonntag, 5. April 2026

Karl-Friedrich
10 Uhr | Oster-Familiengottes-
dienst mit Abendmahl in der Kirche 
mit Pfrin. Weisbrod und dem  
KiGo-Team
Alle Kleinen und Großen sind 
herzlich eingeladen zu einem 
lebendigen und fröhlichen Gottes-
dienst. Statt einer Predigt bringt 
uns eine kleine Inszenierung die 
Osterbotschaft näher.

Lukas
6 Uhr | Feier der Osternacht
Wir beginnen in der dunklen 
Kirche in der Stille und begrüßen 
das Osterlicht.

Osterfrühstück 
Nach der Osternachtsfeier früh
stücken wir gemeinsam im 
Gemeindesaal.
Beiträge zum Buffet sind will
kommen und können einfach mit-
gebracht werden.
10 Uhr | Familiengottesdienst zum 
Ostersonntag mit Pfrin. Labsch, an-
schließend Ostereiersuchen im 
Lukasgarten

Markus
10 Uhr | Gottesdienst mit Abend-
mahl mit Pfr. Oesterle & KiGo-Team
Musikalisch mitgestaltet von  
Elisa Zimpfer (Gesang und Klari-
nette) und Hendrik Rekers (Orgel/
Flügel); anschließend Ostereier
suchen für Kinder und Oster-Kirch-
kaffee

Ostermontag, 6. April 2026

Lukas
10 Uhr | Gemeinsamer Gottes-
dienst mit Pfrin. Weisbrod
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Unser Quartier ist in Achenkirch 
am Achensee. Folgende Tagesaus-
flüge sind geplant:
•	Sieben-Seenrundfahrt in Tirol 
und Bayern: Vom Achensee über 
den Krummsee, Reintalersee, 
Thiersee, Spitzingsee, Schliersee 
zum Tegernsee und wieder zu-
rück.

•	Fahrt rund um das Kaisergebirge. 
Besuch der Schaukäserei „Wilder 
Käser“ mit Kostprobe.

•	Schifffahrt über den Achensee 
nach Pertisau. Möglichkeit für 
einen kleinen Bummel durch den 
Ort. Weiterfahrt durch das 
Karwendelgebirge zur Gramai 
Alm.

•	Am Rückreisetag Zwischenstopp 
und Mittagspause in Bad Tölz.

Leistungen
•	Fahrt im Fernreisebus
•	Ausflüge laut Programm
•	 4 x Übernachtung mit Frühstücks

buffet und Abendessen im 
4*-Hotel Achentalerhof

•	Schifffahrt auf dem Achensee

Ökumenereise 2026

Nach Tirol zum Achensee

Die diesjährige Ökumenereise führt uns im Zeitraum 26.–30. September 
2026 in unser Nachbarland Österreich und zwar nach Tirol. 
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•	Besuch des „Wilden Käser“ mit 
Käseprobe

•	Örtliche Reiseleitung bei der 
Sieben-Seenrundfahrt und bei 
der Fahrt um das Kaisergebirge

•	Reiseveranstalter ist Friedmann- 
Reisen in Schweighofen

Reisepreis
Vsl. 868,00 EUR im DZ
Vsl. 908,00 EUR im EZ 

Weitere Informationen  
Hartmut Schäfer 
 0175/488 56 45
E-Mail: hartmutschaefer1@gmx.de

18 | ÖKUMENEREISE 2026



M
är

z

29
.0

3.
20

26
Pa

lm
so

nn
ta

g
10

 U
hr

 | 
Pf

rin
. L

ab
sc

h 
| G

ot
te

sd
ie

ns
t i

n 
Ka

rl-
Fr

ie
dr

ic
h-

G
ed

äc
ht

ni
sk

irc
he

10
 U

hr
 | 

Pä
di

ka
nt

 H
en

ni
g 

| G
ot

te
sd

ie
ns

t i
n 

de
r L

uk
as

ki
rc

he
10

 U
hr

 | 
Pf

rin
. i

.P
. W

ag
ne

r-F
ra

nk
 | 

G
ot

te
sd

ie
ns

t i
n 

de
r M

ar
ku

sk
irc

he
11

 U
hr

 | 
Ki

nd
er

kr
eu

zw
eg

 im
 J

un
g-

St
illi

ng
-S

aa
l 

A
pr

il

Zu
 d

en
 V

er
an

st
al

tu
ng

en
 u

nd
 G

ot
te

sd
ie

ns
te

n 
de

r K
ar

w
oc

he
: s

. N
äh

er
es

 a
uf

 S
ei

te
 1

6/
17

 im
 H

ef
t!

02
.0

4.
20

26
G

rü
nd

on
ne

rs
ta

g
18

 U
hr

 | 
Te

am
 | 

G
ot

te
sd

ie
ns

t m
it 

Ti
sc

ha
be

nd
m

ah
l i

m
 L

uk
as

-G
em

ei
nd

eh
au

s 
W

ir 
fe

ie
rn

 T
is

ch
ab

en
dm

ah
l i

m
 G

em
ei

nd
es

aa
l. 

W
ir 

es
se

n 
ge

m
ei

ns
am

 u
nd

 te
ile

n 
im

 G
ed

en
ke

n 
an

 J
es

u 
le

tz
te

s 
M

ah
l B

ro
t u

nd
 W

ei
n.

 W
ir 

fre
ue

n 
un

s 
üb

er
 m

itg
eb

ra
ch

te
 S

pe
is

en
.

18
 U

hr
 | 

Pf
r. 

O
es

te
rle

 | 
G

ot
te

sd
ie

ns
t i

n 
de

r M
ar

ku
sk

irc
he

 m
it 

Ti
sc

ha
be

nd
m

ah
l

03
.0

4.
20

26
K

ar
fr

ei
ta

g
10

 U
hr

 | 
Pf

rin
. W

ei
sb

ro
d 

| G
ot

te
sd

ie
ns

t m
it 

Ab
en

dm
ah

l u
nd

 d
em

 P
ro

je
kt

ch
or

 K
la

ng
fa

rb
en

 in
 d

er
 K

ar
l-F

rie
dr

ic
h-

G
ed

äc
ht

ni
sk

irc
he

10
 U

hr
 | 

Pf
r. 

O
es

te
rle

 | 
G

ot
te

sd
ie

ns
t m

it 
Ab

en
dm

ah
l i

n 
de

r M
ar

ku
sk

irc
he

04
.0

4.
20

26
K

ar
sa

m
st

ag
22

 U
hr

 | 
Pf

rin
. W

ei
sb

ro
d 

& 
Te

am
 T

ai
zé

 | 
G

ot
te

sd
ie

ns
t i

n 
de

r K
ar

l-F
rie

dr
ic

h-
G

ed
äc

ht
ni

sk
irc

he
 

Fe
ie

r d
er

 H
ei

lig
en

 O
st

er
na

ch
t m

it 
Ab

en
dm

ah
l u

nd
 G

es
än

ge
n 

au
s 

Ta
iz

e,
 im

 A
ns

ch
lu

ß 
O

st
er

fe
ue

r u
nd

 
Fa

st
en

br
ec

he
n

05
.0

4.
20

26
O

st
er

so
nn

ta
g

6 
U

hr
 | 

O
st

er
na

ch
t-T

ea
m

 | 
Fe

ie
r d

er
 O

st
er

na
ch

t i
n 

de
r L

uk
as

ki
rc

he
 

W
ir 

be
gi

nn
en

 in
 d

er
 d

un
kl

en
 K

irc
he

 in
 d

er
 S

til
le

 u
nd

 b
eg

rü
ße

n 
da

s 
O

st
er

lic
ht

; a
ns

ch
lie

ße
nd

 F
rü

hs
tü

ck
10

 U
hr

 | 
Pf

rin
. W

ei
sb

ro
d 

& 
Ki

G
o-

Te
am

 | 
Fa

m
ilie

ng
ot

te
sd

ie
ns

t z
um

 O
st

er
fe

st
 m

it 
Ab

en
dm

ah
l i

n 
de

r K
ar

l-F
rie

dr
ic

h-
G

ed
äc

ht
ni

sk
irc

he
 (L

et
zt

er
 G

ot
te

sd
ie

ns
t i

n 
de

r K
ar

l-F
rie

dr
ic

h-
G

ed
äc

ht
ni

sk
irc

he
, d

an
ac

h 
w

ird
 d

ie
 K

irc
he

 fü
r d

ie
 

Sa
ni

er
un

g 
ge

sc
hl

os
se

n.
)

10
 U

hr
 | 

Pf
rin

. i
.R

. L
ab

sc
h 

| G
ot

te
sd

ie
ns

t i
n 

de
r L

uk
as

ki
rc

he
, a

ns
ch

lie
ße

nd
 O

st
er

ei
er

su
ch

en
 fü

r K
in

de
r

10
 U

hr
 | 

Pf
r. 

O
es

te
rle

 &
 K

iG
o-

Te
am

 | 
G

ot
te

sd
ie

ns
t i

n 
de

r M
ar

ku
sk

irc
he

 m
it 

Ab
en

dm
ah

l 
M

us
ik

al
is

ch
 m

itg
es

ta
lte

t v
on

 E
lis

a 
Zi

m
pf

er
 (G

es
an

g 
un

d 
Kl

ar
in

et
te

) u
nd

 H
en

dr
ik

 R
ek

er
s 

 (O
rg

el
/F

lü
ge

l);
 

an
sc

hl
ie

ße
nd

 O
st

er
ei

er
su

ch
en

 fü
r K

in
de

r u
nd

 O
st

er
-K

irc
hk

af
fe

e
20

.3
0 

U
hr

 | 
An

da
ch

t m
it 

G
es

än
ge

n 
au

s 
Ta

iz
é 

im
 J

un
g-

St
illi

ng
-S

aa
l

06
.0

4.
20

26
O

st
er

m
on

ta
g

10
 U

hr
 | 

Pf
rin

. W
ei

sb
ro

d 
| G

ot
te

sd
ie

ns
t i

n 
de

r L
uk

as
ki

rc
he

12
.0

4.
20

26
17

.4
5 

U
hr

 | 
Pf

r. 
O

es
te

rle
 &

 T
ea

m
 | 

G
os

pe
lg

ot
te

sd
ie

ns
t i

n 
de

r M
ar

ku
sk

irc
he

 m
it 

de
m

 C
ho

r C
an

tia
m

o

19
.0

4.
20

26
10

 U
hr

 | 
Pf

rin
. i

.P
. W

ag
ne

r-F
ra

nk
 | 

G
ot

te
sd

ie
ns

t i
m

 J
un

g-
St

illi
ng

-S
aa

l
11

 U
hr

 | 
Ki

nd
er

ki
rc

he
 im

 J
un

g-
St

illi
ng

-S
aa

l
20

.3
0 

U
hr

 | 
An

da
ch

t m
it 

G
es

än
ge

n 
au

s 
Ta

iz
é 

im
 J

un
g-

St
illi

ng
-S

aa
l

26
.0

4.
20

26
10

 U
hr

 | 
H

au
pt

am
tli

ch
e 

un
d 

Te
am

 | 
Fe

st
go

tte
sd

ie
ns

t z
ur

 G
em

ei
nd

ef
us

io
n 

in
 d

er
 M

ar
ku

sk
irc

he
;  

an
sc

hl
ie

ße
nd

 F
us

io
ns

fe
st

 ru
nd

 u
m

 d
ie

 M
ar

ku
sk

irc
he

M
ai

02
.0

5.
20

26
19

 U
hr

 | 
D

ia
ko

ni
n 

Bi
nk

el
e 

un
d 

Te
am

 | 
Ab

en
dm

ah
ls

go
tte

sd
ie

ns
t i

n 
de

r L
uk

as
ki

rc
he

 a
m

 V
or

ab
en

d 
de

r K
on

fir
m

at
io

n 
fü

r d
ie

 g
an

ze
 G

em
ei

nd
e.

03
.0

5.
20

26
10

 U
hr

 | 
D

ia
ko

ni
n 

Bi
nk

el
e 

un
d 

Te
am

 | 
Fe

st
go

tte
sd

ie
ns

t z
ur

 K
on

fir
m

at
io

n 
in

 d
er

 M
ar

ku
sk

irc
he

20
.3

0 
U

hr
 | 

An
da

ch
t m

it 
G

es
än

ge
n 

au
s 

Ta
iz

é 
im

 J
un

g-
St

illi
ng

-S
aa

l

10
.0

5.
20

26
10

 U
hr

 | 
Pr

äd
ik

an
tin

 H
ei

dt
 | 

G
ot

te
sd

ie
ns

t i
m

 J
un

g-
St

illi
ng

-S
aa

l
17

.4
5 

U
hr

 | 
Pf

r. 
O

es
te

rle
 | 

G
os

pe
lg

ot
te

sd
ie

ns
t i

n 
de

r M
ar

ku
sk

irc
he

 m
it 

de
m

 C
ho

r G
et

U
P 

(a
us

 G
rü

nw
et

te
rs

ba
ch

)

W
ir 

la
de

n 
ei

n 
zu

 u
ns

er
en

 G
ot

te
sd

ie
ns

te
n!

W
ir 

la
de

n 
ei

n 
zu

 u
ns

er
en

 G
ot

te
sd

ie
ns

te
n!



M
ai

14.05.2026
C

hristi 
H

im
m

elfahrt

10 U
hr | Pfrin. i.R. Labsch | G

ottesdienst zu C
hristi H

im
m

elfahrt in der Lukaskirche

17.05.2026
10 U

hr | Pfrin. i.R. Labsch | G
ottesdienst im

 Jung-Stilling-Saal
10 U

hr | Pfrin. i.P. W
agner-Frank | G

ottesdienst m
it Taufen in der Lukaskirche

20.30 U
hr | Andacht m

it G
esängen aus Taizé im

 Jung-Stilling-Saal

22.05.2026
19.30 U

hr | „N
acht der Lichter“ 

Ö
kum

enische Andacht m
it G

esängen aus Taizé in der Alt-Katholischen Kirche

24.05.2026
Pfingstsonntag

10 U
hr | Pfrin. W

eisbrod | G
ottesdienst m

it Abendm
ahl im

 Jung-Stilling-Saal
11 U

hr | Kinderkirche im
 Jung-Stilling-Saal

25.05.2026
Pfingstm

ontag
11 U

hr | Pfr. O
esterle & Pfr. H

afner | Ö
kum

enischer G
ottesdienst in der M

arkuskirche

31.05.2026
10 U

hr | Pfrin. W
eisbrod | G

ottesdienst in der M
arkuskirche

Juni

07.06.2026
10 U

hr | Pfrin. W
eisbrod | G

ottesdienst im
 Jung-Stilling-Saal

10 U
hr | Pfr. i.R. Barth | G

ottesdienst in der M
arkuskirche m

it Abendm
ahl

20.30 U
hr | Andacht m

it G
esängen aus Taizé im

 Jung-Stilling-Saal

14.06.2026
10 U

hr | Pfrin. W
eisbrod | G

ottesdienst im
 Jung-Stilling-Saal

11 U
hr | Kinderkirche im

 Jung-Stilling-Saal
17.45 U

hr | Pfr. O
esterle & Team

 | G
ospelgottesdienst in der M

arkuskirche m
it dem

 Spiritualchor Karlsruhe

21.06.2026
10 U

hr | H
auptam

tliche und Team
 | G

ottesdienst in der Lukaskirche zum
 H

ilda-Spendenlauf  
(Fundraising für die Karl-Friedrich-G

edächtniskirche)
20.30 U

hr | Andacht m
it G

esängen aus Taizé im
 Jung-Stilling-Saal

28.06.2026
10 U

hr | Pfrin. H
ille | G

ottesdienst m
it Taufen in der Lukaskirche

10 U
hr | D

ekan Schalla und G
em

eindereferentin Zils | Ö
kum

enischer G
ottesdienst auf dem

 Lindenblütenfest am
 

G
utenbergplatz

Juli

05.07.2026
10 U

hr | Pfrin. W
eisbrod | G

ottesdienst m
it Abendm

ahl im
 Jung-Stilling-Saal 

10 U
hr | Pfr. O

esterle | G
ottesdienst in der Lukaskirche

20.30 U
hr | Andacht m

it G
esängen aus Taizé im

 Jung-Stilling-Saal

12.07.2026
10 U

hr | H
auptam

tliche | Tauffest in der G
ünther-Klotz-Anlage

11 U
hr | Kinderkirche im

 Jung-Stilling-Saal
17.45 U

hr | Pfr. O
esterle & Team

 | G
ospelgottesdienst in der M

arkuskirche m
it dem

 C
hor G

ospel unlim
ited

19.07.2026
10 U

hr | Pfrin. W
eisbrod | G

ottesdienst im
 Jung-Stilling-Saal

11 U
hr | Pfr. O

esterle | G
ottesdienst für Ausgeschlafene in der M

arkuskirche m
it Kindergottesdienst

20.30 U
hr | Andacht m

it G
esängen aus Taizé im

 Jung-Stilling-Saal

26.07.2026
10 U

hr | N
N

 | G
ottesdienst in der Lukaskirche

10 U
hr | Pfrin. i.P. W

agner-Frank | G
ottesdienst im

 Jung-Stilling-Saal 

AUS DER GEMEINDE | 23

Fahrrad
Repair
Café

ON TOUR
an der

Markus-
kirche

SSaammssttaagg,,
2200..  JJuunnii  22002266

1100--1144  UUhhrr
vor der Markuskirche,

am Kreisverkehr Yorckstraße
76135 Karlsruhe

mit Kaffee, Tee,
kalten Getränken

& guter
Unterhaltung

Angebot zur
Fahrrad-Codierung
durch den ADFC

Wenn Sie ihr Fahrrad codieren lassen wollen, bitte mitbringen:
Personalausweis und Kaufnachweis oder Eigentumserklärung. Kosten: 15 € je Fahrrad;
für ADFC-Mitglieder 8 €, bei Abschluss einer ADFC-Mitgliedschaft kostenlos

Kontakt bei Rückfragen: umweltteam@lukasgemeinde-karlsruhe.de
Bildquelle: https://t1p.de/onqro
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In dem schwungvollen Kinderstück 
des Theaters DAS SANDKORN geht es 
um den missgelaunten Burggeist 
Bartimäus, der am liebsten allein in 
seiner verfallenen Burgruine spukt. 
Doch dann tauchen nach und nach 
allerlei Wesen auf, die anderswo nicht 
bleiben können. Als schließlich Inves-
toren die Ruine umbauen wollen und 
den Geisterjäger Wassili mit der „Säu-
berung“ beauftragen, muss die bunt 
zusammengewürfelte Monster-WG 
zusammenhalten. Mit viel Musik und 

Neues vom Verein „Wir für Lukas“

Theater in der Lukaskirche:  
Die Monster-WG feiert Premiere
Am 1. Februar fand die mit Spannung erwartete Premiere des Kinderstücks 
„Die Monster-WG – Die Burg ist voll“ von Bernd Kohlhepp in der Lukas­
kirche statt. Die Kirche war voll besetzt mit aufgeregten Kindern, begleitet 
von ihren Eltern und Großeltern.

Neue Bühnentechnik:  
Die Lukaskirche kann sich  
verwandeln
Schon im Vorfeld des Kinderstückes 
„Die Monster-WG“ war klar gewor-
den, dass es für professionelles Thea-
ter- und Musicalspiel eine technische 
Grundausstattung im Kirchenraum 
braucht. Damit hatte sich der Verein 
„Wir für Lukas“ im November 2024 
beim Innovationsfonds der evangeli-
schen Landeskirche beworben und 
eine Fördersumme von 95.000 EUR 
zugesprochen bekommen. Das Kon-
zept: Verdunklung der acht Fenster-
segmente, professionelle Theater
beleuchtung, digitale Tontechnik und 
Podesterie. Anfang 2025 begannen 
dann die konkreten Planungen – in 
Abstimmung mit dem Denkmal-
schutzamt.

Ein zweigeteilter, umlaufender und 
beweglicher schwarzer Vorhang, 
Lichttraversen, Strom- und Steue-
rungskabel für Licht und Ton in der 
Zwischendecke sowie Theaterschein-
werfer wurden geplant und zwischen 
Oktober 2025 und Januar 2026 ein-
gebaut.

Jetzt kann sich der Kirchenraum 
innerhalb weniger Minuten in eine 
Theaterbühne verwandeln, indem 
der Vorhang zugezogen wird und die 
moderne Lichttechnik den Raum in 
neue Farben taucht.

Neben dem Theater- und Musical-
spiel kommt die Beleuchtung und 
Podesterie auch den Gastauftritten 
von Ensembles der Musikhochschule 
Karlsruhe sowie freien Konzertpro-
jekten zugute.

Vorrang für die gemeindliche 
Nutzung

Bei allen Anfragen zu kulturellen 
Projekten und Konzerten steht immer 
die Nutzung der Räumlichkeiten 
durch die neue fusionierte Gemeinde 
im Vordergrund. Gemeindenutzung 
hat Priorität, denn dies ist von Beginn 
her das Hauptanliegen des Vereins: 
Durch die Einnahmen aus Vermie-
tung und allen anderen Aktivitäten 
soll das gemeindliche Leben weiter 
lebendig bleiben können.

Vertragsverhandlungen von Verein 
und Kirchenbezirk

Seit der Entscheidung des Stadtkir-
chenrates vom Dezember 2024, die 
Lukasliegenschaft nicht zu verkaufen, 
sondern auf das Angebot des Vereins 
„Wir für Lukas“ einzugehen, laufen 
Gespräche und Verhandlungen, wie 
die Zukunft und Nutzung der Gebäu-
de gesichert und gestaltet werden 
können. Diese sind komplex und zum 
Redaktionsschluss dieses Gemeinde-
briefs noch nicht abgeschlossen.

Friedrich-Wilhelm Möller

Humor erzählt das Stück von den 
Herausforderungen des Zusammen-
lebens – und davon, wie durch Offen-
heit, Toleranz und Neugier eine Ge-
meinschaft entsteht, in die jeder seine 
Stärken einbringen kann.

Weitere Aufführungen folgten und 
setzten sich bis Anfang März fort – als 
Familien-Nachmittagsvorstellungen 
und als Vormittagsaufführungen für 
Vorschulgruppen und Grundschul-
klassen.

Mit der Bespielung der Lukas
kirche schließt sich für DAS SAND-
KORN ein Kreis: Das Theater hat ein-
mal als Amateurjugendgruppe im 
Umfeld der Lukasgemeinde begon-
nen. Bereits 2024 wurde mit dem 
packenden Theaterstück „Judas“ die 
Kooperation wiederbelebt – bei sehr 
gutem Publikumszuspruch. Mit der 
„Monster-WG“ setzt sich diese Part-
nerschaft nun fort. Wir sind gespannt, 
welche Produktionen wir in Zukunft 
an diesem Ort noch erleben dürfen!Fo
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Eröffnet wird der Hilda-Lauf um 
10 Uhr mit einem Outdoor-Gottes-
dienst, unmittelbar vor der Lukas
kirche. Um 11.30 Uhr fällt dann 
der Startschuss zum Spendenlauf. 

Einladung zum Hilda-Spendenlauf

Am Sonntag, den 21.Juni 2026 verwandelt sich die Hilda-Promenade in 
Mühlburg in eine bunte Laufstrecke für Jung und Alt. Auf dem 400m-langen 
Kurs zwischen Felix-Mottl-Straße und Guntherstraße dürfen dann fleißig 
Runden und Spenden für die Sanierung der kleinen gelben Kirche 
gesammelt werden.

Jeder Läufer und jede Läuferin 
läuft so viele Meter wie er/sie will. 
Die Freude an der Bewegung in 
Gemeinschaft steht an diesem Tag 
im Vordergrund.

Vom bunten Rahmenprogramm 
mit großer Spielfläche für Kinder 
sowie Essens- und Getränke
stationen in unmittelbarer Nähe 
zur Laufstrecke dürfen sich vor 
allem Familien eingeladen fühlen. 
Prämiert wird die Familie mit den 
meisten gesammelten Metern. 
Gegen 14 Uhr endet der Hilda-Lauf. 
Die erlaufenen Spenden kommen 
allesamt der Sanierung der Kleinen 
Gelben Kirche zugute.

Florian Parusel
Foto: ParuselFoto: Parusel

Die Anmeldung zum Hilda-Lauf ist ab sofort  
möglich über den QR-Code oder über unsere 
Website: www.kleine-gelbe-kirche.de

Weitere Informationen zum Hilda-Lauf gibt es 
ebenfalls dort.

Es geht los!

Sanierung der Karl-Friedrich-Gedächtniskirche

Für alle sichtbar haben die Arbeiten zur Sanierung der Karl-Friedrich-Ge-
dächtniskirche jetzt begonnen. Der erste große Schritt war Mitte Januar die 
Einrichtung einer Baustelle mit Sperrung der Straße an der Nordseite des 
Lindenplatzes. Sie war nötig, um die Kirche an das Fernwärmenetz der 
Stadt Karlsruhe anzuschließen. Wir freuen uns sehr, dass die Kirche damit 
zukünftig über eine umweltfreundliche und zugleich besonders sichere und 
zuverlässige Heizung verfügen wird.

Foto: Hartmut SchäferFoto: Hartmut Schäfer

Mit dem Aufstellen des Gerüstes 
Anfang Februar haben die Arbeiten 
an der Außenfassade der Kirche 
begonnen. Damit ist die eigentliche 
Baustelle eingerichtet, die einen 
großen Teil des Lindenplatzes ein-
nimmt. Aus diesem Grund feiern 
wir unseren Familiengottesdienst 
am Ostersonntag nicht mehr auf 
dem Platz, sondern in der Kirche. 
Leider werden wir wegen der 
großräumigen Baustelle den Platz 
auch im Sommer nicht mehr für 
die Open-Air-Gottesdienste nutzen 
können. 

Nach Ostern beginnt die Sanie-
rung des Innenraumes. Die Kirche 
ist dann nicht mehr zugänglich, 
und wir ziehen mit den Gottes-
diensten in den Jung-Stilling-Saal 
um. Dort findet seit den sehr kalten 
Tagen Anfang des Jahres auch 
schon die Taizé-Andacht statt.
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Mittlerweile ist auch die Vergabe 
fast aller Gewerke erfolgt. Wie 
schön, dass dabei viele regionale 
Firmen berücksichtigt werden 
konnten und sich die Kosten auch 
im geplanten Rahmen bewegen.

Genauso wie die Planungen zur 
Neugestaltung des Altarraumes 
und der Orgel geht auch unsere 
Spendenaktion weiter. Das Spenden- 
barometer auf unserer Homepage 
www.kleine-gelbe-kirche.de zeigt 
eindrucksvoll, wie viele Spenden 
bereits angekommen sind – schau-
en Sie doch mal rein! Aber es liegt 
noch ein langer Weg vor uns. Des-
halb gilt weiterhin unser Motto: 
Die kleine gelbe Kirche wird neu 
– mit Dir. 

Vielen Dank für Ihre Spende!
Kerstin Grohs

Evangelische Kirche in Karlsruhe
Evangelische Bank
IBAN: DE33 5206 0410 0105 0200 50
Verwendungszweck: Sanierung 
Karl-Friedrich Gedächtniskirche
www.kleine-gelbe-kirche.de

Danke!

Verabschiedung der Ältesten

West und die Evangelische Kirche 
in Karlsruhe eingesetzt zu haben. 
Günther Dutzi und Frank Pauschert 
waren 6 Jahre im Ältestenkreis, 
Jutta Scheele-Schäfer 42 Jahre. 
Diese lange Zeit hat mich dazu be-
wogen, mit ihr ein Interview zu 
führen:

Jutta, wenn du spontan zurück-
denkst, an deine ehrenamtliche 
Tätigkeit für die Markusgemeinde 
und die Evang. Kirche in Karlsruhe. 
Welche guten und weniger guten 
Erinnerungen kommen dir dabei 
spontan in den Sinn? 
Positiv: Große Dankbarkeit, dass 
ich das alles machen konnte, viel 
Freiraum erlebt, manchmal auch 
eine „Spielwiese“ um neue Ideen 
auszuprobieren, was Neues zu 
gestalten, große Verantwortung 
gehabt für die Wahl bzw. Auswahl 
neuer Pfarrpersonen für die Ge-
meindeglieder. 

Negativ: Viele Unannehmlich
keiten ausgehalten, Finanzen, 
Gebäude, aber auch Menschen, die 
ich vielleicht manchmal vor den 
Kopf gestoßen habe, Entscheidun-
gen, die die Synode und der SKR Foto: Christian FürstFoto: Christian Fürst

Am 21. Dezember 2025 haben wir 
in einem Gottesdienst die drei 
Ältesten der ehemaligen Markus-
gemeinde Jutta Scheele-Schäfer, 
Günther Dutzi und Frank Pauschert 
verabschiedet und ihnen den Segen 
Gottes für den weiteren Lebensweg 
zugesprochen.

Wir danken allen dreien für ihre 
Bereitschaft, sich mit viel Zeit, En-
gagement und Verbundenheit für 
die Markusgemeinde und damit für 
alle Gemeindeglieder, für die Regio 

Samstag, 9. Mai 2026 
13 –17 Uhr  

Lukas-Gemeindehaus

Wir laden Sie alle herzlich 
zu unserem Flohmarkt 

ein!
Bei uns können Sie in den 
gespendeten „Schätzen“ 
stöbern und den Tag bei 
Kaffee, Tee und Waffeln 
mit netten Gesprächen 

ausklingen lassen.
Für einen erfolgreichen 

Flohmarkt nehmen  
wir gerne Ihre Spenden 

entgegen.
Die Abgabezeiten teilen 

wir Ende April mit.

Wir freuen uns auf Sie!
Flohmarkt-Team



AUS DER GEMEINDE | 3130 | AUS DER GEMEINDE

getroffen hat, in die Gemeinde ein-
zubringen und auszuhalten, z.B. 
Gebäude – Beampelung, Reduzie-
rung der Stellen im Sekretariat und 
bei Hausmeisterdiensten.

Deine Motivation?
Gestaltungswillen, Durchsetzungs-
kraft, Freude und Lust an Verände-
rungen, und last but not least mein 
Glauben, der mir immer wieder 
Kraft gegeben hat, immer wieder 
neu anzufangen, auch – und beson-
ders nach – Frustrationen. 

Was bedeutet für dich das Gemeinde
leben oder das Besondere der 
Markusgemeinde, die ja vor über 
25 Jahren die Fusion mit Markus-
West hinter sich hat? 
Es ging und geht immer um Men-
schen, unabhängig von ihrer Ge-
meindezugehörigkeit, ihnen eine 
Heimat – eine Gemeinde zu sein, in 
der sie sich wohlfühlen und an
genommen wissen, in der sie ge-
meinsam ihren Glauben leben 
können, jede und jeder auf ihre 
und seine Weise, ohne Bewertun-
gen.

Die Markusgemeinde ist auf ihre 
Art eine besondere Gemeinde, teil-
weise städtisch und teilweise auch 
wieder eher am Stadtrand orien-
tiert. Für alle Menschen da sein! 

Schöne Aufgaben des Ältestenamtes 
und solche, die herausfordern?
Schön war der Zusammenhalt des 
ÄK, wenn auch nicht immer ver-
gnügungssteuerpflichtig. Teilweise 
entstanden Freundschaften und ich 
habe Menschen kennengelernt, von 
denen ich lernen konnte. 

Gefallen hat mir die Verantwor-
tung, die das Ältestenamt mit sich 
bringt und auch die Bedeutung des 
Ältestenamtes, etwas bewirken zu 
können. Zwei Pfarrpersonen in ih-
ren jeweiligen Sabbatjahren zu ver
treten, gemeinsam mit dem ÄK. 

Nicht mehr erneut zu kandidieren…
Ich muss keine Sitzungen und kei-
ne Gremien mehr vorbereiten und 
durchführen, das ist gut! 

Der Zusammenschluss der drei 
Gemeinden, auf den ich lange und 
intensiv immer wieder hingearbei-
tet habe, ist jetzt endgültig be-
schlossen. Gern würde ich bei den 
ersten Sitzungen noch dabei sein 
und mitgestalten. Das finde ich 
persönlich schade, obwohl das 
sicherlich auch ohne mich geht! 

Freie Zeit, Freude aufs Private…
Keine (kirchlichen) Verpflichtun-
gen mehr, reisen können ohne 
Rücksicht auf Termine, die ich 
wahrzunehmen habe.

In der Lukasgemeinde wurden die 
Ältesten der zurückliegenden 
Wahlperiode im Gottesdienst zum 
4. Advent verabschiedet. 

Ute Ptassek, langjährige Ältes-
te und frühere Vorsitzende des 
Ältestenkreises ließ die letzte 
Wahlperiode Revue passieren und 
sprach allen Mitgliedern des Ältes-
tenkreises den herzlichen Dank der 
Gemeinde aus. 

Ute Ptassek griff in ihren Worten 
das Bild vom „Schiff Gemeinde“ auf, 
das in dieser Wahlperiode durch 
sehr unterschiedliche „Wetter
lagen“ gesteuert werden musste – 

Zeit für andere Hobbies: Ich bin 
ja noch in der Nachbarschaftshilfe 
aktiv, berate pflegende Angehörige 
und engagiere mich in der Ökume-
nischen Citykirchenarbeit.

Liebe Jutta, ich bedanke mich für 
dieses Gespräch!

Wir wünschen allen drei Ältesten 
für die Zukunft alles Gute und 
Gottes Segen. Sie sind weiterhin 
willkommen und eingeladen.

Joachim Oesterle

anfangs noch im ruhigen Fahrwas-
ser mit Steuermann, später dann 
bereits mit dunklen Wolken am 
Horizont, es folgten Turbulenzen, 
der Wechsel des Steuermanns auf 
ein größeres Schiff und noch eini-
ges mehr: „Mit diesen Bildern vom 
Schiff Gemeinde möchte ich heute 
allen Kirchenältesten der letzten 
6 Jahre Dank sagen. Dank für die 
jeweilige Wegstrecke, die sie mit 
uns Lukasleuten und für Lukas ge-
gangen sind. Ihr alle habt Euch mit 
Euern jeweiligen Gaben (wir haben 
oft von Talenten gesprochen), mit 
Kraft und Einfallsreichtum einge-
bracht, und so unser Lukasleben 

  
 

zur Fusion der drei Gemeinden

Sonntag Jubilate (26. April 2026)
Beginn: 10 Uhr

Anschließend 

in und um die Markuskirche

Für unterhaltsames Programm sowie  
das leibliche Wohl für Klein und Groß wird gesorgt.

EVANGELISCHEVANGELISCH  

IMIM WESTENWESTEN
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A–Z: Termine & Veranstaltungen

A

Abendandacht
À	�� Mittwoch, 19 Uhr

	 Lukaskirche

B

Besuchsdienstkreis
À	�letzter Donnerstag im Monat, 

15 –16 Uhr
	 Jung-Stilling-Saal, Sedanstr. 20 
	� Frau Roos 
 84 22 42

Bücherbasar
�	�10. April, 8. Mai, 5. Juni und  

3. Juli 2026
À	 jeweils von 17–19 Uhr

	 Jung-Stilling-Saal, Sedanstr. 20 
	� Pfarramt 
 551 552

Bücherei 
Die Ausleihe ist kostenlos.
À	� Dienstag, 15.30 –17.30 Uhr  

und am Sonntag nach dem 
Gottesdienst

	 Lukas-Gemeindehaus

À	�� Montag, 15 –18 Uhr 
Mittwoch 17–19 Uhr

	 Markus-Gemeindehaus

C

Chöre in der Gemeinde: 

Gospelchor Karlsruhe
Interessierte willkommen! Bitte 
Chorleiter anschreiben. 
À	� Montag, 19.30 Uhr

	 Markus-Gemeindehaus
	� Friedrich Schilberg

@: gospelchorleiter@eiwka.de

Handglockenchor Karlsruhe
À	� Donnerstag, 19.30 Uhr

	 Markus-Gemeindehaus
	 �Sylvia Hellstern 
 0157/58 80 07 33 
@: sylvia@hellsterns.de

Kinderchor
À	� Montag, 17–17.45 Uhr,  

Schulferien ausgenommen
	 Lukas-Gemeindesaal 
	� Kirsten Christmann 

@: ki_chri@gmx.de

À: Uhrzeit · : Ort · :Kontaktperson · : Telefon · @: E-Mail · �: Termine

In der Karl-Friedrich-Gemeinde 
fand die Verabschiedung der Ältes-
ten auch am 1. Advent 2025 statt.

Als wir uns im Januar 2020 zu 
unserer ersten Sitzung im damals 
neuen Ältestenkreis getroffen 
haben, konnte keiner ahnen, wel-
che Herausforderungen in dieser 
Wahlperiode auf uns zukommen 
würden. Wir, das waren acht Ge-
meindemitglieder, teilweise „alte 
Hasen“ mit langer Erfahrung in der 
Gemeindearbeit, aber auch einige 
„Newcomer“. Sechs Jahre und 62 
Sitzungen später wurden wir am 
1. Advent im Gottesdienst von un-
serer Pfarrerin Brigitte Weisbrod 
verabschiedet. Dazwischen lagen 
die Jahre der Corona-Epidemie mit 

Open-Air Gottesdiensten, die in der 
Gemeinde viel Anklang gefunden 
haben und Hygiene-Konzepten 
inkl. Maskenpflicht, die keiner ver-
missen wird. Die Gebäudeampel 
verbunden mit dem Baustopp und 
anschließend die Vorbereitung der 
jetzt beginnenden Sanierung der 
Karl-Friedrich-Gedächtniskirche 
waren wichtige Themen. Pfarrerin 
Weisbrod bedankte sich im Namen 
der Gemeinde ganz herzlich bei 
allen Ältesten für ihren Dienst. Als 
Geschenk übergab sie ein Buch mit 
inspirierenden Texten von Hanns 
Dieter Hüsch und eine Riesentafel 
Schokolade „Krachnuss“.

Jetzt gehen wir zuversichtlich in 
die Fusion unserer drei Gemein-
den, mit der ein langer gemeinsa-
mer Weg als „Regio-West“ einen 
guten Abschluss gefunden hat.

…und mittlerweile hat die vereinte 
Gemeinde auch schon einen viel-
versprechenden Anfang genom-
men!

Kerstin Grohs

mit Fantasie und Euerm persön
lichen Einsatz gestaltet und be-
lebt.“

Im Anschluss an den Gottes-
dienst fand ein besonderes Kirch-
café statt, mit einer gemeinsamen 
Rückschau auf die zurückliegenden 
Jahre in der Lukasgemeinde in 
Form von Anekdoten und geteilten 
Erinnerungen – sowie einem opti-
mistischen Blick nach vorne.

Christoph Nonnenmacher
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H

Hörgeschädigtengottesdienste
Hörgeschädigtengemeinde 
À	 14.30 Uhr
�	� 6. April, 3. Mai, 14. Juni und  

12. Juli 2026
	 Lukaskirche
	� Stefan Heidland  
 01 51/5 775 24 56  
@ fritigern@web.de

K

Kindergärten
Kinderarche

	� Hertzstr. 1, 55 79 64

Ev. Kindergarten Hagenstraße
	 Hagenstr. 7,  84 81 89

Ev. Kindertagesstätte  
Kinder-Wichern-Haus

	� Weinbrennerstr. 69,  
 55 77 76

Ev. Kindergarten Markuszwerge
	� Weinbrennerstr. 23,  
 85 41 18

Kindergottesdienst/ 
Kinderkirche
À	 11 Uhr
�	�19. April, 24. Mai, 14. Juni und 

12. Juli 2026; s. Aushang oder 
Homepage

	 Jung-Stilling-Saal, Sedanstr. 20
	� KiKi-Team: kinderkirche@ 

karl-friedrich-gemeinde.de 

Kindergottesdienst mit Tillie für 
Kinder von 3 bis 8 Jahren
�	� Tillie, die Kirchenmaus, macht 

Sommerpause. Die Kinder-
gottesdienste mit ihr starten 
wieder im September 2026.

	 Lukaskirche

Kindergottesdienst zeitgleich zum 
„Gottesdienst für Ausgeschlafene“
À	 11 Uhr
�	�19. Juli 2026

	 Markuskirche

Kirchencafé/Kirchkaffee
Jeden Sonntag nach dem Gottes-
dienst laden wir auf eine Tasse 
Kaffee oder Tee ein. 

	 Jung-Stilling-Saal, Sedanstr. 20
	� Kirchengarten oder  

Lukas-Gemeindehaus
	� Markuskirche

Krabbelgruppe
À	� Dienstag, 10–12 Uhr

	� Lukas-Gemeindehaus oder 
Drais-Spielplatz 
Bitte kurze telefonische 
Rücksprache mit Simone Helfer, 

Lukas-Chor
À	� Mittwoch, 19.45 Uhr

	 Lukas-Gemeindesaal 
	� Susanne Storz 
 85 37 91

Projektchor „Klangfarben“
�	�7. Mai und 28. Mai 2026  

jeweils von 20 Uhr 
9. Mai 2026 – Probensamstag 
10.30 – 14.30 Uhr

	 Jung-Stilling-Saal, Sedanstr. 20
� 	� Iris Tischler,  

@: iris.tischler@eiwka.de   
www.karl-friedrich-gemeinde.
de/projektchor-klangfarben

„Singen tut gut“ 
Singen, weil es gut tut!  
À	� Freitag, 9.30 – 11 Uhr

	 Markus-Gemeindehaus
	 �Sibylle Hermann
	� Monika Roth,  

Fachstelle Leben im Alter 
 20 39 7-192 
www.leben-im-alter.net/ 
ehrenamt/chor-singen-tut-gut

Singlustig – doch scheu?
Frei von Erwartungsdruck Stimm- 
und Singerfahrung sammeln, um 
mit und für Leib und Seele zu 
singen – auch mit anderen! Wir 
singen je nach Bedarf 1–3-stimmig 
und verstehen uns dabei nicht als 

Chor. 
À	� Mittwoch, 18 Uhr (14-tägig)
�	� ungerade Kalenderwochen 

(außerhalb der Schulferien)
	 Lukas-Gemeindesaal 
	� Susanne Storz 
 85 37 91

Spiritualchor
Neue Sänger/-innen willkommen! 
www.spiritualchor-karlsruhe.de 
À	� Mittwoch, 19.15–21 Uhr

	 Markus-Gemeindehaus

F

Frauengymnastik
À	� Montag, 15 Uhr

	 Jung-Stilling-Saal, Sedanstr. 20 
	� Frau Kipper 
 22 7 43

G

Gesprächskreis 
„Glauben & Zweifel“
À 19.15 –21.15 Uhr
�	�  i.d.R. 4. Dienstag im Monat

	 Saal in der Hübschstr. 8
	� Manuela Hertweck 
 3 84 85 50 
oder Pfr. Oesterle
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ob und wo das Treffen der 
Krabbelgruppe stattfinden wird. 

	� Simone Helfer 
 0174/9076286 
@: simi.helfer1@online.de

M

Markus-Anker
Die Gruppe trifft sich zu einer 
kurzen Andacht, einem gemein
samen Frühstück und zum an-
schließenden Thementeil. 
À	� 10 –11.30 Uhr
�	� 8.4.2026: Ostern und Aufer

stehung (E. Schröter) 
13.5.2026: Der Mai ist ge
kommen – Lieder und Texte 
10.6.2026: Der Gemeindeverein 
(Matthias Kind) 
8.7.2026: Reisebericht über die 
Ostseeinsel Poel (Pfr. Oesterle)

	� Markus-Hübschsaal
	� Pfarramt  84 54 05  

oder Elisabeth Schröter 
 0160/90 23 80 03

Meditation
Ansprechpartnerin für Interessier-
te oder für Fragen zu Inhalten oder 
zum Ablauf:

	� Ursula Ruoff 
 85 37 31

	�Meditation im Sitzen mit  
Christa Körber-Schneider

À	� Montag, 17.30–19 Uhr
	� Meditationsraum im Unter

geschoss im Lukas-Gemeinde-
haus

	�Meditation und Gebärde  
mit Ursula Ruoff

À	� Dienstag, 18–19 Uhr
	� Meditationsraum im Unter

geschoss im Lukas-Gemeinde-
haus

	�Meditation mit Gerlinde Bauer
À	� Dienstag, 19.30–20.30 Uhr

	� Meditationsraum im Unter
geschoss im Lukas-Gemeinde-
haus

	�Meditation mit Claudia Mössin-
gen und Joachim Gfrörer

À	 Samstag, 7.30–8.30 Uhr
	� Meditationsraum im Unter

geschoss im Lukas-Gemeinde-
haus
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Christliche Meditation 
(Stille, Taizé-Lieder und 
spiritueller Impuls)

	� Pfr. Oesterle und Team  
(Pfarramt:  84 54 05)

À	� Dienstag, 18.15–19 Uhr 
(Beginnt pünktlich!)

	� Markuskirche (Treffpunkt: 
Clubraum im Gemeindehaus)

Gemeinsames Mittagessen  
„bringen und teilen“
À	� jeden 4. Sonntag im Monat 

nach dem Gottesdienst
�	�31. Mai, 28. Juni und 26. Juli 

2026 
(Hinweis: Am 28. Juni findet der 
Gottesdienst auf dem Linden-
blütenfest statt.)

	 Jung-Stilling-Saal, Sedanstr. 20

N

NadelFadenFingerhut: 
Patch- und Quiltgruppe
À	� 4. Montag im Monat, 15 Uhr
�	� 27. April, 22. Juni und 29. Juli 

2026
	 Lukas-Gemeindesaal
	�� Gerhild Püschel 
 85 58 98

Narcotics Anonymous
Neue sind herzlich willkommen.
À	� Donnerstag, 19.30 Uhr  

(3. Do. im Monat: 19.15 Uhr)
	 Jung-Stilling-Saal, Sedanstr. 20

O

Offene Kirche
Karl-Friedrich-Gedächtniskirche 
Die Karl-Friedrich-Gedächtnis
kirche ist aufgrund der Sanierungs-
arbeiten ab dem 7. April 2026 
geschlossen.

Lukaskirche 
À	 Montag – Sonntag, 9 –18 Uhr

Markuskirche  
À	� Montag – Sonntag, 9 –19 Uhr

S

Stammtisch
Wir essen und trinken, unterhalten 
uns über Gott und die Welt. Neue 
sind herzlich willkommen. 
À	� Donnerstag, ab 18 Uhr

	� Rote Taube, Kriegsstraße 276
	� Günter Dutzi und  

Matthias Knorre
@:	� markusgemeinde.karlsruhe@

kbz.ekiba.de
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Angebote für Senioren:

Seniorenkreis
Wir freuen uns über alle, die dazu-
kommen mögen.
À	� Dienstag, 15 –17 Uhr
�	� 21. April, 5. und 19. Mai, 2., 16. 

und 30. Juni, 14. und 28. Juli 
2026

	 Lukas-Gemeindesaal
	� Ute Ptassek 
 84 39 01

	� Hannelore Stober 
 70 76 97

Treff für Seniorinnen und  
Senioren
Hier findet man Geselligkeit, 
Gelassenheit, Gesundheit, Gemein-
schaft und gute Laune!  
Alle Interessierten sind herzlich 
willkommen.
À	 Donnerstag, 14.15–17.15 Uhr

	 Lukas-Gemeindesaal
	� Ralf Kunz  
 2 03 97-1 81

@: �senioren-info@dw-karlsruhe.de

„Treff 66“
Eine Gruppe von beweglichen 
Menschen im und um den (Un)
Ruhestand: Wanderung mit 
Einkehr – Besichtigungen – 
Geselligkeit.
�	� 21. April, 19. Mai, 16. Juni und 

21. Juli 2026
	� Wolfgang Schröter 
 5 16 45 44

T

Taizé: Abendandachten mit 
Gesängen aus Taizé
À	� 20.30 Uhr
�	� 1. und 3. Sonntag im Monat

	 Jung-Stilling-Saal, Sedanstr. 20

Taizé: Einsingen vor der Andacht
Kurze Probe und Einstimmen in 
die Lieder der aktuellen Andacht 
À	� 19.30 Uhr
�	� 1. und 3. Sonntag im Monat

	 Jung-Stilling-Saal, Sedanstr. 20

Taizé: Song-Practice 
Auffrischen alter und Kennen­
lernen neuer Gesänge aus Taizé
À	� 20 Uhr
�	� 20. Mai und 29. Juli 2026

	 Jung-Stilling-Saal, Sedanstr. 20
	� Iris Tischler 

@: �iris.tischler@eiwka.de 
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Gemeinde Evangelisch im Westen
https://evangelisch-im-westen-ka.de

Pfarrerin Brigitte Weisbrod · Brigitte.Weisbrod@kbz.ekiba.de · Sedanstr. 18 · 76185 Karlsruhe 
Sprechzeit: Dienstag, 17.00 –18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Pfarrer Joachim Oesterle · Joachim.Oesterle@kbz.ekiba.de · Hübschstraße 8 · 76135 Karlsruhe 
Sprechzeit: nach Vereinbarung

Pfarrerin im Probedienst Silke Wagner-Frank · Silke.Wagner-Frank@kbz.ekiba.de 
Sprechzeit: nach Vereinbarung · Kontakt über das Pfarramt an der Markuskirche

Kinder- und Jugend-Gemeindediakonin Anna Binkele · Anna.Binkele@kbz.ekiba.de  
Hübschstraße 8 · 76135 Karlsruhe ·  01 76/72 11 61 22

Pfarramt an der Karl-Friedrich-Gedächtniskirche 
Sedanstr. 18 · 76185 Karlsruhe ·  07 21/55 15 52 · 7 07 21/5 31 06 02

Sekretärin	 Jana Nord	 Montag, Mittwoch und Freitag...........10.00 –12.00 Uhr 
Jana.Nord@kbz.ekiba.de 	 Dienstag.............................................16.30 –18.30 Uhr

Bankverbindung der ehem. Karl-Friedrich-Gemeinde 
IBAN: DE95 6605 0101 0009 6765 37 | BIC: KARSDE66XXX

Pfarramt an der Lukaskirche 
Hagenstraße 7 · 76185 Karlsruhe ·  07 21/84 52 80 · 7 07 21/84 27 47

Sekretärin	 Jana Nord	 Montag...............................................14.00 –16.00 Uhr 
Jana.Nord@kbz.ekiba.de 	� Mittwoch............................................10.00 –12.00 Uhr 

Donnerstag.........................................16.30 –18.30 Uhr

Bankverbindung der ehem. Lukasgemeinde 		 Bankverbindung des Fördervereins 
IBAN: DE55 6619 0000 0010 0261 05	 der Lukasgemeinde 
BIC: GENODE61KA1		  IBAN: DE20 5206 0410 0005 0216 26 
			   BIC: GENODEF1EK1

Pfarramt an der Markuskirche 
Hübschstraße 8 · 76135 Karlsruhe ·  07 21/84 54 05 · 7 07 21/84 19 20

Sekretärin	 Saskia Schander 	 Dienstag.............................................15.00 –17.30 Uhr 
Saskia.Schander@kbz.ekiba.de	 Donnerstag.........................................10.00 –12.30 Uhr

Bankverbindung der ehem. Markusgemeinde 	 Bankverbindung des Gemeindevereins 
IBAN: DE53 6605 0101 0022 4919 63	 der Markusgemeinde 
BIC: KARSDE66		�  IBAN: DE97 6605 0101 0009 0210 72 

BIC: KARSDE66XXX




